
Buch. Die Veranstalter haben
genau nachgezählt: 5762 Besu-
cher kamen zu den Forsttagen am
vergangenen Wochenende.

Die Familie Unterreiner zeigte
sich voll zufrieden mit den Veran-
staltungen in den letzten drei Mo-
naten. „Es waren beim Kabarett-
Abend 600 Gäste da, beim Okto-
berfest mit Forstausstellung
knapp über 7000, beim Gala-
Abend 450 und jetzt nochmals
5762. Somit konnten wir in weni-
gen Wochen knapp 14 000 Gäste
im Betrieb in Buch begrüßen“, er-
zählt Gert Unterreiner stolz.

„Das Ausstellungsgelände bei
den Forsttagen wurde in diesem
Jahr nochmals erweitert, so dass
eine Freigeländefläche von 30 000
Quadratmetern und eine Hallen-
fläche von 5000 Quadratmetern
zur Verfügung standen“, ergänzt
Juniorchef Felix Unterreiner.
„Mehr als 250 verschiedene Forst-
maschinen sorgten dafür, dass
dies wohl die größten privaten
Forsttage in Deutschland sind.“

Einige Neuheiten konnten zu-
sammen mit den Lieferanten erst-
mals in Deutschland im Einsatz
präsentiert werden, darunter eine
Rückholwinde, ein Säge-Spaltau-
tomat und ein hydraulischer He-
betisch. Aber auch die eigene Fer-
tigung aus dem Hause AMR/Vo-
gesenblitz hatte einige Neuerun-
gen parat. Auf riesiges Interesse
stieß laut Veranstalter die neue
Rückewagen-Serie mit Modellen
von fünf, sieben und neun Tonnen
Gewicht.

Neben den Maschinen wurde
noch manches mehr geboten: In
der Festhalle gab es ein großes
Kinderland, eine Sektbar, einen
Stand für Flechtfrisuren, einige
Info- und Verkaufsstände zu den
Themen Holz und nachwachsen-
de Rohstoffen, einen Infostand
der Berufsgenossenschaft zum
Thema Sicherheit bei der Waldar-
beit und viel Unterhaltung auf der
Showbühne mit „de Sauriasslwei-
ba“, dem „Dori-Quintett“ (eine
slowenische Band) und Günther
Panhölzl. Auch die neu ernannte
Bayerische Waldkönigin Johanna
Gierl war zu Gast.

Die 2. Internationale Nieder-
bayerische Meisterschaft der
Waldarbeiter fand ebenfalls im
Rahmen der Forsttage statt.

Ein starkes Starterfeld mit der
kompletten Deutschen National-
mannschaft und Mitgliedern welt-
weiter Nationalmannschaften z.
B. aus Österreich, Italien, der
Schweiz, England und Tschechi-
en sorgten für einen überaus span-
nenden und tollen Wettkampf.

Marco Trabert ist
Niederbayerischer Meister

44 Waldarbeiter kämpften um
den Titel des Niederbayerischen
Meisters in den fünf Disziplinen.
Die Fällung von 20 Meter hohen
Bäumen auf dem Unterreiner-Fir-
mengelände bei den Profis konnte
Thomas Wickert mit 657 Punkten
für sich entscheiden, den 1. Platz
beim Kettenwechsel teilten sich
Thomas Wickert und Dirk
Schmidt mit 134 Punkten, den
Kombi-Schnitt gewann Marco
Trabert mit 196 Punkten, den Prä-
zissionsschnitt entschied Dirk
Schmidt mit 248 Punkten für sich.
Die Königsdisziplin „Entastung“
gewann ebenfalls Marco Trabert
mit 464 Punkten. Am Ende setz-
ten sich bei den Profis Mann-
schaftsweltmeister Marco Trabert
mit 1680 Punkten vor Thomas Wi-
ckert mit 1665 und Dirk Schmidt
mit 1653 Punkten durch.

Bei den Junioren konnte sich
Julian Schwender mit 1623 Punk-
ten vor dem Junioren-Meister
Thomas Schneider mit 1603
Punkten durchsetzen. Bei den in-
ternationalen Gästen gewann der
Österreichische Juniorenmeister
Mathias Morgenstern mit 1652
Punkten.

Die Gewinner konnten aus den
Händen vom Vorsitzenden des
Vereins der Waldarbeiter Gerhard
Briechle, Firmenchef Gert Unter-
reiner, dessen Tochter Laura und
der Bayerischen Waldkönigin Jo-
hanna Gierl schöne Preise in
Empfang nehmen. Keiner der 44
Teilnehmer musste leer nach Hau-
se gehen.

Zum Abschluss der Forsttage
zog Firmenchef Gerd Unterreiner
Bilanz: „2017 war ein tolles, aber
auch sehr anstrengendes Jahr für
alle Mitarbeiter. Wir feierten aus-
giebig im Jubiläumsjahr, organi-
sierten tolle, neue Veranstaltun-
gen, waren auf vielen Messen ver-

treten und erreichten damit eine
Menge Kunden und Interessen-
ten. Besonders stolz sind wir, dass
wir unseren Umsatz heuer in bei-
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den Betrieben wieder steigern
konnten und das Jahr 2017 somit
das beste in den letzten 25 Jahren
sein wird.“ − red

Siegerehrung der „Profis“ bei der Waldarbeitermeisterschaft: (v. li.) Lau-
ra Unterreiner, Sandra Schwender, Gerhard Briechle, Gert Unterreiner,
Dirk Schmidt, Marco Trabert, Thomas Wickert, und Johanna Gierl.

20 Meter hohe Fichten wurden bei der Meisterschaft punktgenau gefällt.

Verschiedene Rückewagen kamen zum Einsatz.

Die Besucher konnten auch die neu designte Trommelsäge Quatromat in
Aktion erleben. − Fotos: Unterreiner


